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 Mit dieser Studie legt die Lünendonk GmbH erneut eine

umfassende Analyse des Managementberatungsmarktes in

Deutschland und dessen führenden Unternehmen vor. Dabei

beziehen sich zahlreiche Auswertungen nicht nur auf die

Ergebnisse des Geschäftsjahres 2008. Vielmehr wurden die

teilnehmenden Unternehmen erneut gebeten, Aussagen zu

Trends und Thesen zu machen, die das Jahr 2009 und die

weitere Zukunft des Marktes bis 2014 beeinflussen.

Außerdem wurden für die Bewertung der Zahlen, Daten,

Fakten und Einschätzungen der Beratungsunternehmen nur

bei Lünendonk und seinem Knowledge Tank mögliche

Mehrjahresvergleiche von Ergebnissen und Entwicklungen

berechnet und abgebildet. Auf Basis dieser kontinuierlichen

Marktanalyse lassen sich Einschätzungen und Interpreta-

tionen ableiten, die anderweitig nicht möglich oder wenig

valide wären.

 Es sei an dieser Stelle auch auf eine zusätzliche Lünendonk®-

Studie zum Thema „Langzeit-Performance von

Management-Beratungen“ hingewiesen, die wir Ihnen im

Anhang dieser Studie vorstellen dürfen und die einen

Beobachtungszeitraum von einem Jahrzehnt (1997 bis 2007)

umfasst.

 Die vorliegende Marktanalyse beleuchtet auf mehr als 260

Seiten die Kennzahlen und Trends des

Managementberatungs-Marktes 2008 und 2009 sowie der

Folgejahre. Hierbei tragen natürlich – wie immer in unseren

Studien – die belegbaren Fakten den Hauptanteil der Analyse.

Aufgrund der großen Stichprobe – 60 Unternehmen inklusive

der Top 25 – ist es jedoch auch möglich, Prognosen und

Ausblicke für die Zukunft darzustellen. Um diesen Service

haben uns unsere Kunden und Leser in den vergangenen

Jahren immer häufiger gebeten. Wir kommen diesem Wunsch

auf Basis der in mehr als zwei Jahrzehnten gewachsenen

Datensammlung und Erfahrung mit diesem Marktsektor gerne

nach – insbesondere in Zeiten, die von hoher Unsicherheit

und Volatilität geprägt sind.

 Auch diese Studie enthält neben den relevanten Standard-

kapiteln zu Umsatz- und Mitarbeiterentwicklungen etc. wieder

spezielle Auswertungen, so beispielsweise den Vergleich

zwischen den großen Top-10-Managementberatungen und

den mittelständischen Top 10. Darüber hinaus haben wir

Zusatzaspekte zu Themen wie Inhouse Consulting und

Interim Management eingefügt. Für den schnellen Leser, der

sich vorrangig für ein Management Summary sowie Hinweise

für die Zukunft interessiert, haben wir wieder das Kapitel

„Fazit und Ausblick“ am Ende dieser Studie erarbeitet.

Vorwort (1)

Seite 8Lünendonk-Studie 2009 Managementberatung



 Wichtig für den Bezieher dieser Studie ist jedoch auch der

Zusatznutzen, den die Lünendonk GmbH als Mehrwert-

leistung bietet. Sie bekommen monatlich einmal den Push-

Newsletter „Consultants in Competition“, der während des

ganzen Jahres Tag für Tag alle relevanten Informationen über

den Managementberatungsmarkt international und in

Deutschland gesammelt und in kurzer, schnell lesbarer Form

monatlich zusammenfasst. Zusätzlich bekommen Sie einen

persönlichen Kunden-Login auf der Website von Lünendonk,

den Sie für individuelle Informationsrecherchen ebenfalls ein

ganzes Jahr lang kostenlos nutzen können. Darüber hinaus

laden wir Sie herzlich ein, sich bei Fragen zur Studie oder

Newsletter-Informationen jederzeit gerne an uns zu wenden.

 Die von uns für diese Studie erhobenen unternehmens-

spezifischen Daten werden seit 1983 stets vertraulich

behandelt. Unternehmensspezifische Angaben werden mit

Ausnahme der Umsatz- und Mitarbeiterzahlen niemals

ausgewiesen. Gleichwohl bieten wir Ihnen die Möglichkeit,

Benchmarks zu Unternehmensgruppen und Themen zu

bestellen. Diese „Lünendonk®-Micro-Benchmarkings“

vergleichen auf komplett anonymisierter Basis Kennziffern.

Absolute Vertrau-lichkeit, Datenschutz und solide

Informationsbasis werden so kombiniert realisiert.

 Die vorliegende Studie ist eine der Anbieteranalysen, wie sie

von Lünendonk seit nunmehr 26 Jahren in verschiedenen

Business-to-Business-Dienstleistungsmärkten erstellt werden.

Diese Untersuchungen über Strukturen und Tendenzen in

qualifizierten Dienstleistungsbranchen haben gezeigt, dass

auf Basis der Ergebnisse solcher Studien und Struktur-

analysen Benchmarkings und Positionierungen besonders gut

durchgeführt werden können. Daher bilden die Anbieter-

studien in Verbindung mit Markt- und Zielkundenbefragungen

eine wichtige Basis für die Beratung von Service-Unter-

nehmen, auf die sich die Lünendonk GmbH als Partner der

Anbieter spezialisiert hat.

 Die Lünendonk®-Studien gehören als Teil des Leistungs-

portfolios der Lünendonk GmbH zum „Strategic Data

Research“ (SDR). In Verbindung mit den Leistungen in den

Portfolio-Elementen „Strategic Roadmap Requirements“

(SRR) und „Strategic Transformation Services“ (STS) ist

Lünendonk in der Lage, Beratungskunden von der

Entwicklung der strategischen Fragen über die Gewinnung

und Analyse der erforderlichen Informationen bis hin zur

Aktivierung der Ergebnisse im operativen Tagesgeschäft zu

unterstützen.

Vorwort (2)
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 Weitere Informationen zum Leistungsspektrum der

Lünendonk GmbH finden sich im Anhang der Studie oder auf

der Webseite der Lünendonk GmbH unter

www.luenendonk.de.

 Über Ihr Feedback auf unsere neue Studie sowie das

begleitende Informationsprogramm freuen wir uns. Wir

wünschen Ihnen eine interessante und nützliche Lektüre.

Kaufbeuren, Juli 2009

Freundliche Grüße

Thomas Lünendonk

Dr. Heinz Streicher

Vorwort (3)
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